
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 6 (1880)

Heft: 33

Anhang: Illustrierte Annoncen-Beilage zum Nebelspalter

Autor: [s.n.]

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte
an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in der Regel bei
den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Siehe Rechtliche Hinweise.

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les

éditeurs ou les détenteurs de droits externes. Voir Informations légales.

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. See Legal notice.

Download PDF: 12.05.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=en


ZURICH 1880. 14. August.

r2»tr»r*rtti> iin »>^e6er^nftet" Tmo bzi ber grofjen Merbrettnng bea ßlattEB dojj um fo fttherem OSrfolg, ala blefelbßn fe eine ganje 2Sod)e aufliegen nnb beatbtet roerbenJUfl llHl 3nferatanftrage fmb eintufenben an bie Jlnnoncen-f»jieMtion non §reu" §;û|}tt & Ço., îHarhtgap 14 Bnrtdj. ^rets pro ?eife 30 ^j»,; beHÛOieberljoInngm
rotrb großer 3U0att berollltgt. JlusRunft Û6er nû*e In biefem Ainetger erfdjetnenben Annoncen rotrb uuentflertfid) ertbetlt.

Pour Hoteliers.
Oh désire placer ilanx nur

rnisi m- d'un llùli-l fie laSui«*e
française cum me

Apprenti
un jeune homme (Zuricois)
bien intelligent, possédant
ili-.jii quelqueH connaissances.

Adresser le* nitre« sous
Chiffres o Iii F à Messieurs
Orell Füssli & Co. à Zurich.

[656]

9tc ifcn b cr : 05 of» cfo
Sur ein babiidjes $ot«l*<$(nriebruna.é«

unb Viivu->--Wi'l"ci)iift en gros unb en détail
mirb ein mit bn <por;cllan uub Wla«:
ober und} mit einer uenuauöteii 25rallfbe oer
tvatitev junger $antt au engagiren gefudjt. 9Jîit
bcv beffcvfii .ftoteUAt'unbfdjail befannte Éeiocrber

erhalten ben s-t*oriug,
Offerten sub l-bitfre A Z 401 1 nimmt enl

gegen bie ?lnnoucen=l?rpebition non OreU
Sliffli S ©o. in 3ürid>. [-1011

S5ttd)l)flttciftcflc=®cfiid).
(Sbi iungev TOann 211 ,\abvc ail, ber l'ebon

in gröftern gabrirgeidjäjicn tbiüig mar, ber

boppelten ïïudijiilfrung unb beutid)en Coric:
fponbenj uoUftänbig mächtig ifl unb »Jirima--

^eugniife vorlegen tann, voünfcbt perl. Öftober
feine Stellung ;u ueräuberu.

(Weft. Offerten unter A Ii 4109 bejörbciu
Orell Sfiftlf 6ç. iu Süricb. [c4ir,y

Türkischroth.
Ein theoretifcb unb pt-aftifeb ge=

bilbetcr

Chemiker,
roelcber feit ca. 8 Ciahrcu ben Setrieb
einer groffcreii lürtifebroth Warn;
Särberei in Wijcinpreufien geleitet,
mit beut alten ttnb neuen Verfahren
befannt, fuebt fleftüst auf befte Sïefe=

renien paffenb« uub bauernbe Stelle.
®eft granfo;Offcrten unter O 409 Z au bie

5lnnoncen;lÇrpebiliou pou Orell gfflftlf *> Co.
iu 3uri«b.

«»teile .(Steind).
©in £eutfd)<<Sd)ipei?et non ca. 33 Labien,

ber beuifdjen, fran;öfifd>cn u. italienischen ©pradje
iit ÜBort unb iiebrift polltommen mächtig,
gegenwärtig in einem Ivrportbaufe beâ Jïatuoue
Jürld) fonbilionireub, fudjt anbernieiligec,, feinen
iiennlniffen eulfpvcdjcnbcj engagement, -prima
fRefttengen. Eintritt beliebig.

Offerten unter (Shijfre o 4IK Z au bie Bit
nonceiutrrpcbition uon Orell Süfili S *?o.
in 3ürid). |c41l»

Ein Bauführer
mit beften jeugniffen fudjt fofort Stelle.

Offerten unter (5biffre O 399 Z an bie Jut"
noncenjgrpebilioH oon OreU SiiSli S ffio.
in Stiirieb [399

C. Cräirier-Frei, guiming
do» Bankuotenwesens in der
Schweiz. 11. Heft der Schweizer
Zeitfolgen von ORELL FÜSSLI & Co.

in Zürich. Preis Kr. 1. 50. [U27(iV]

Sommer- Restauration

'Mil bei ZÜRICH
Prachtvolle Aussicht anf Stadt, See und Gebirge.

Gasthaus & Pension Felsenburg
Schweiitli. Kt. Appenzell L-Rh.

ist seit dem 1. Juni wieder eröffnet. Der Ort ist bloss eine Viertelstunde

vom Weisshad entfernt. Molken, Kuh- und Ziegenmilch sind
zu haben, sowie auch Bäder.

Zu geneigtem Zuspruchc von Nah und Fern empfiehlt sich

Kath. Brülmann.

Reine Naturweine.

*

5. Q

Feinste l'Oilic mid weisse f«<>l>ii'^MMi?iiic
von 45 -2000 Franken per Hektoliter, pM

s^ot J»cttt ^rttpycnjttfatn Htcnjttfj.
SBenn bie ^Regimenter mit 9to§ unb SBagen über bie gelber

rafen uub aUe-3 in ben 39oben ftampfen, bann tfeifjt e§ bei niandier
'offnuiigSuoHen Çvudjt aud):

3ßarte nur! batbe rtrljeft aud) bu!"
¦Ônnbelt e§ ftd) aber um bie 3lu<3meffung unb .^atilung ber

(viitfdjäbigiingcu für bic Serbeibniffe, fo roerben bte legten uier
Sßorte geftrid)cn unb c§ l;eijjt bniin:

Sparte nur!"

fïait>.
(Sin fleincS 3}ïiibd)en, bem bic abttetjnienbe ïagcôliinge befonbtrS

am SOÎorgcn auffiel, rief ganj ärgetltd) :

l;apa, c§ roivb afe attiioijl fpötcv, roie fr ui 6er a§ mer
ufftot;t!*

|)tc offc guttgfer.
2ßav aud) in itjrer ^ugeitb ©lanj
3)ic Jungfrau g'rab nidjt eine Sftoft

ß3el)ört fic bod; jum 33luincnfranj
^m 2llter ftetê al§ Jperbftjcitlofc.

Vom Büchertisch
Das Frauenleben der Erde" von A. v. Schweiger-Lerclien-

feld. (A. Hartleben's Verlag, Wien, Pest, Leipzig, in 20 Lieferungen
à HO kr. 60 Pf., in Zürich bei Orell Füssli & Co.) Von
diesem originellen uud ausgezeichneten Huche liegen nun zwölf Hefte,
also mehr als das halbe Werk vor. Der Inhalt derselben ist Hinter-
iudien und die malayische Inselwelt, China, Japan, Polynesien und
Australien und ein Theil Nord-Amerikas, speciell die Gesellschaft in
den Vereinigten Staaten". Wer im Anbeginne befürchtete, die Schilderungen

würden einen monotonen Charakter annehmen, der lasse nur
diese verschiedenartigen Bilder aus der Frauenwelt Ostasiens, aus den
Königspalästen der birmanisch-siamesisch-annantitischen Herrschor, aus
der Hütte des Malayen, den Wohnstiitten der Chinesen und Japaner
an sich voriibergleiten und er wird sich wirklich nicht beklagen können,
dass die Welt nach einer bestimmten Schablone zugeschnitten sei.
Besonders aufmerksam sind die japanesischen Familienverhältnisse
behandelt und in dem Abschnitte: Unter den Völkern der Südsee"
sehen wir eine gliederreiche Kette von socialen Erscheinungen vor
uns. die durchwegs tiefes Quellenstudium und grosse Belesenheit ver-
rathen. Lebendig und frisch und nicht ohne alle sarkastische Ausfälle
ist die Gesellschaft in den Vereinigten Staaten" geschildert; wir finden
hier die eigenthümliohen amerikanischen socialen Zustände, deren
Gebrechen, das unsinnige Sectirerwesen und die Auswüchse der Frauen-
F.mancipation nach dem System" der Eliza Denton mit gewandter
Feeler bis in'B Detail zerfasert. Auch illustrativ hat das Werk in den
letzten sechs Lieferung entschieden an Gehalt und künstlerischem
Werth zugenommen.

.330. >4. /^UßU8t.

^nl^p^tkrt» îm HleSekspakter" sind bei der großen Verbreitung des Mattes von um so stcherem Erfolg, als dieselben se eine ganze Woche anfliegen und beachtet werden^lt^ttUtt àserataustrâge sind eimusenden an die Knnoncen»H»peoition von Hrell Aüßli k Co., Marktgasse 14 Zürich. Areis pro Zeit« 3V Ap,; bei Wiederholungen
wird großer Rabatt bewilligt. Auskunft über alle in diesem Anzeiger erscheinenden Annoncen wird »»entgektkich ertheilt.

o» .I.üii»' I>I»V»I >I»II« »»»>
viii^in»» »I «n »>ì<t> «le >»>»iii>«»t'

Apprenti
»» ^viiii»' »«>i«i»«? >^>irioi>i>,»
Kit » i»t« >>!>;«>»< i>i»»»»>«I«»<
<>^il I> II » I >>««>!« «>»»II»i»t«!«I!0».

Vili.x^ti I«i »Nitx xoiix
t IiiNr.x «» >2t I n II « » » i »> 11 >x
<»,«>>I »»«Ii ^ t». » F.uriv».

Ne isender Oi es» ch
Für ein badiiche-! .^>ote>-EiurieIitii»g>'-

»nd ì'nrus-Cicsciiâf» <'» »r»» und >>l

wild
mtt^

^Offerte» »nk r>bissre X 2 4011 nimmt ent-

Bnchhalterstclle- besuch.
»in junger Mann. Sl! .">ahre alt, der schon

in gröber» Fabrttgeschäjtc» thätig war. der

doppelte» Buchsnhrung und dcntichen Sorrc-
spondenz vollständig mächtig ist und Prima-
Zeugnisse vorlegen kann, wünscht per 1. Oktober
seine Stellung iu verändern.

st>«sl. Offerten nnter X N 4109 b-sördci»

«rell Muli »! »v. in Zürich. ictUü,

lüi'kiZelll'oin.
Ei» tlieoretisch »nd praktisch

gebildeter

(ZdiSliiiker,
welcher seit ea. 8 '.aliret, de» Betrieb
einer größere» Türkischrotn - <»>arn-

Aärberei i» Nliciiipr-iiszc» geleitet,
mit dem alten »nd nenc» Verralirc»
beka»»«, sncht gestützt aus beste Nese-
renje» passende »»d dauernde Ttclle.

Äcsl. Franto-Offerlen unter 0 4S9 X at, die

Annoncen-trrpcdition von Orcll ^lißli S> Oo.
in .îurici,. ft>4°

Stelle-Gesuch.
der deutschen, jraniösische» u. ilalirniiche» Sprache
iu Wort und Sehnst vollkomntcn mächtig

Zürich tondilionirend, sucht anderweitige?, seinen
iirnninlssrn entsprechendes t',^a^x,r»l. Priina

Offerten unter Ehissre <>
^44S / an die An

nonccu-trrprdition vo» Orell ^üstlt K! Co.
in Zürich. >°<l>"

Lin kaufülil-ei-
mit besten Zeugnissen sucht sosort Stelle.

Offenen unter Chiffre 0 Mg an die An-
noncen-Erpeditio» von tZreU Hüftli ti Co.
in Zürich P»»

0. Ül'AIIlöl' ^I'öl, ulrrrinA
ä«s k»i»kit«ten>ve«eils in àe»
^«zlivej«. 1 l. Ilokt clor 8obvsi?or
/.> !ii. -rgon von 0»I- l.t. r'ÜZZi.l à ko.
in?üriot>. l^r«is b'r. 1. 50. sO27l!Vs

MAI» vsl WSUIGU
l'i'îìklitvnlle ^iissiàt iìnk 8tiìât, 8ee nn«i Kebii'Le.

KS8tîiaU8 Ä^snsion fklZkiibui-g
Sàìvviiiki. Xt. ^.pxsQ^sll I.-M.

ist seit àem 1. ,1uni veieäor srötknet. Der Ort ist blos» oins Viertel-
stunde vom Woissksä entkernt, àlêen, üub- uncl ^iegenmilvb siuä
/.n liaben, sowie aueb Lacler.

i^u gent>igtt>m /uxpruebo von Uab unrl ?e rn omplie'blt sieb

Xsà. LrülrriÄQri.

keine ^aiul-^eine.

à. S

D t iiist« i <»itlit uml « t»« I»ïi îj?«« «^iii«
v«»ii S<»v<» D i -iiili« il >»t i II« k««»IUt > » ^.

Wor dem Zruppenzusammenzug.
Wenn die Regimenter mit Roß und Wagen über die Felder

rasen und alles in den Boden stampfen, dann heißt es bei mancher

offnungsvollen Frucht auch:

Warte nur! balde ruhest auch du!"
handelt es sich aber um die Ausmessung und Zahlung der

b'utschädiguugcn für die Verderbnisse, so werden die letzten vier
Worte gestrichen nnd es heißt dann:

Warte nur!"

Naiv.
Ein kleines Mädchen, dem dic abnehmende Tageslänge besonders

am Morgen anfsiel, ries ganz ärgerlich:
1>ava, eS wird afc nlliivyl spötcr, wie früihcr as mer

usstoht!"

Die alte Jungfer.
War auch in ihrer Jugend Glanz
Die Jungfrau g rad nicht eine Rose

Gehört sie doch zum Blimicnlranz
Im Alter stets als Herbstzeitlose.

Vom LûàertiLà
Hag frauenloben äer Lräs" von ^. v. 8okv?eiAsr-I^srvI><'n-

kei ci. lì Hurtlebeu's VvrluK, ^Vieir, ?est, I^vip?!^, in Z0 I^iekvrunAeu
» !!0 lcr. «!0 ?k., iu ^üriolr b«i Orell ?üs»Ii à vo.) Von
cliessin oriizinsllsu uuci aus^oüeiebneteu liuolrs listen uun ?vülk Ilektg,
also mvbr als (las balbo V^erlc vor. Oer Inkalt clerselbeu ist Hinter-
iuclisn unä äie malavisebe Inselwelt. Okiva, ^»pan, 1'olvnesikn uuci
^»stralieu uucl ein ?Iieil ^orä-^merilcas. speciell .äie OossIIseliakt iu
<lvn Vereinigten stsstsu^. >Ver im Xnbegiune bsküroktete, àis Lobilào-
rungon v>i>rclou einen monotonen Obsralctsr anuelimen. >I«rr lasse nur
àiese versoliieàenarti^en liilclc'r aus äer 1'rauenv<e>t Ostasii us, aus clen
XöniASpaläston äer birmaniseb-siamesisek-annainitiselren Herrselior, aus
ät>r Hütte des Ualaven. äon >Vobnstiitten äor Llliineseu uncl Japaner
an siob voriiberKlc>iton unä er rvircl sielr veirl<li<!k niobt beklagen können,
äass äie Vsolt naob einer bestimmten Leliablono sugvsvbniltcm sei.
össonäers aukmerlcsam sinà clie .japauesisebon l?amilienver>rältuisse
ln banäelt unä in clom Xbseliuitte : ^Untor clen Völkern äer snclses"
selron v>ir sine glieäerreiol»' Lette von soeialsn IZrsobvinunggn vor
»ns. äie änrvIiveAs tiekes Ouollenstrulium unä grosse Lvlessnlreit vor-
ratlrou. Oebsnäig unä krisob nnä niobr olino alle sarlcastiselio ^uslalle
ist ^äie Ovssllsebakt in clen Vereinigten Staaten" gesobilclsrt ; wir tinilun
bier äie sigvntbümlioben amorikanisobon soeiab'» ^nstänäe. clirsn
Oobrsoltsn. äas unsinnige geetirervvessn unä äie ^usvvüobsv äer b'rauou-
I'nraneipatian naek clom Kvstein" äer I'Ii^a Oeuton mit gowancltor
?eäer bis in's Ostiäl zerfasert. .Vneli illusti'ativ bat tlas >Vc>rl< in äeo
I«t/.te» ssells Oiokerung entsvbioäo» an Oolralt nncl künstlerisebem
XVortlt üugonommen.



1880. $unonuii-9cilagr 3 nnt Itbrllpolttr" JVo. 33.

Rigi-First
Kurhaus & Pension I. Ranges.

Eröffnung 1. Juni.
Station Kaltbad, Scheideck-Bahn.

Post- und Pelegraphcn-Bnreau : Bäder, Arzt.
Schönste Lage, 15 Minuten Entfernung vom Kaltbad, Mittelpunkt

aller Rigi-Hötels.
Sehr reduzirte Pensionspreise bis 10. Juli und vom 1. September

an. Ausführliche Prospekte durch den sich bestens empfehlenden

Göttlich Hummel.

9 lllfill k 9

aus FRAY- B,EN TOS (Südamerika)

NUT ächt, wenn die étiquette ^^t^Zjt^^^ti
einet* jeden Topfe» den iiebenntehen- A » _y
den Namenttzug in blauer Farbe (J °\
trägt.

EngroB-Lager bei den Correspondenten der Gesellschaft für die Schweiz:
Herren Weber & Aldinger Herrn Leonhard Bernoulli

in Zürich und St. Gallen. in Basel.
Zu haben bei allen grösseren Colonial- und Esswaaren - Handlungen,

Droguisten, Apotheken etc [685]

ob
Rorschach

am
Hodensee.

Luft- A Molkenkurort

Heiden.

Appenzeller
Hochland

2000 Fuss
über Meer.

SCHYVEIZERIIOF
Hotel <&; ^Pension

Eröffnung Mitte Mai.
Prachtvoll gelegen und oomfortabel eingerichtet, Dépendance

mit schattigen Anlagen. In der Nähe des Bahnhofes. Sehr be

scheidene Preise.
A. Simond, Besitzerin.

Kt. Appenzell HEIDEN Schweiz.
Altberühmter Luft- und Molkenkurort

Hôtel & Penion zum Löwen.
An sehöner Lage mit prachtvoller Aussicht auf den Bodensee

und Gebirge, in der Nähe des Bahnhofes, des Host- und Telegraphen-
Bureau, sowie der Kurhaile.

Vorzügliche Küche und Weine, aufmerksame Bedienung,
bescheidene Preise.

Bequem eingerichtete Zimmer. Eigene Wagen.

C. Sonderegger, Propr.

Pro memori a.
Die seit einiger Zeit übernommene Wirthsclmi't zur

Wolfsschlucht"
Rindermarkt Nr. 20, ZÜRICH pie]

bringe ich hiermit höflichst in Erinnerung.
Ich empfehle mich meinen werthen Gönnern nnd Bekannten zu

Stadt und Land aufs Beste und zeichne achtungsvollst

ZÜRICH, im Juli 1880. Hottiiiger, Restaurateur.

Feinstes Kaffee-Surrogat.
Für meine vorzüglichen Ii afTee- HaM n X e n offen und in Pfund-Büchsen,

werden in allen grössern Ortschaften der Schweiz Depots errichtet.
Die verehrten Hausfrauen und die Herren Besitzer von Hotels und t'aféB werden

speziell zu einein Versuche mit diesem ausgezeichneten Kaffee-Surrogat eingeladen

Müller-Landsmann,
6951 Kolonialwaarenhandlung in Lotzwyl (Bern).

Z e u g n i s s.
Die Kaffee-Essenz von Herrn Müller-Landsmann in Lotzwyl kann als ein passendes,

angenehmes und nahrhaftes Surrogat Jedermann bestens empfohlen werden.
R. v. Fellenberg, Chemiker.

Bekanntmachung.
Die Gesuche um Weinschenk- und

Speisepatente für das Jahr 18S1 sind gemäss
15 des Gesetzes vom lf>. Christmonat
45 bis zum 15. Augustmouat d. J. der

Abgabenkanzlei auf dem Rathhause in
Zürich schriftlich und franko einzureichen
und es ist joder Anmeldung 1 Kr. 50 Rp.
beizulegen. Der Gebrauch von
Geldanweisungen anstatt des Verpackens des
Betrages ist rathsam.

Franko-Marken werden nicht an
Zahlungsstatt angenommen. Vide die näheren
Bestimmungen im Amtsblatt vom 2. d. Mts.

Zürich, den I. Juli 1880.
Aus Auftrug

der Direktion der Finanzen :

[H-50I2-Z] Ehrensberger, Sekretär.

Garantirt ächte

T okay er-We In e,

speziell für Kranke und

Rekonvalescenten,

aus den Kellereien der
Kais. Kgl. Hof - Weinhandlung

J. Palugyay & Söhne,
Pressburg.

1874er per Flasche Fr. 4
1857er 7
1846er 10

empfiehlt

1. Dürr.
06 Bahnhofstrasse 66,

16 Sonnenquai 16
(Hôtel du Lac). [720

Für Restanratenre etc.
im Verlage von Casp. Knüsli,

Kunstanstalt in Zürich, sind soeben in
neuer Auflage nachstehende Kunstblätter
erschienen, welche durch alle Ouch- und
Kunsthandlungen zu beziehen sind.
l) Und sie tranken noch eins

ehe sie giengen, die alten
Schweizer!

2) Bruderherz, was grämst Du
Dlrl

Preis einzeln à Blatt Fr. 4.
sammen Fr. 7.

Diese höchst originellen Bilder in
feinstem Oelfarbendruck ausgeführt, reprasen-
tiren die alten historischen Schweizer-
Trachten und sind in schönster Zierschrift
mit den betr. Titeln aufgedruckt versehen
und eignen sich durch die Art der
Darstellung als brillante Dekoration für jedes
Hestaurationslokal.

Bei direkter Bestellung erfolgt frankirte
Zusendung. [719

Pendant
52/65 ctm.

beide zu-

K in » fo Ii 1 ii n g.
Unterzeichnete

empfiehlt sich dem
Tit. Publikum zum
FleoKferj von Stroh-
und Meerrohr-

sesseln, sowie zum
Einfassen vonThee-
kesseln. [711

Fr, Wwe. Kündig,
Steingasse Nr. 9.

In einigen Tagen erscheint
in unserem Vorlage :

Festzeitung
für das eidg. Sängerfest

Nr. 5 (Schluss)
enthaltend: (H5'.is3Z)|

Das Sängerfest (m.
ein Gedicht in sieben .Gesängen :

I Des Sängerfestes Eröffnung.
2.DerFestplatz. 3.DieConcerte

4. Das Kampfgericht.
5.DerFestzug. 6.DasFestleben.j

7. Die Seefahrt.

I'r eis 40 Cts.
Zu beziehen durch jede
Buchhandlung, sowie direct v. den

Verleg.Gebr.il ug inZürich.

Zürich. r71"

Hôtel Cöncordia.
in der Nähe des Bahnhofes,

am Limmatquai.
Gate, billige Bedienung.

J. Lamprecht -Webe f.

Pension & Mineraibad Nuolen
Kt. Schwyz.

und Douche - Bader,
am obern ZüficnSee

Minerai-, Sool-, Dampf
Eröffnung 1. Mai.

Nächste Bahnstation Luchen und Riebnen-Wangen, nach erstcrem \
Orte täglich zweimal Fahrgelegenheit. Telegraph im Hause. Pensions- É

preis von Fr. 4 6 täglich, je nach Zimmer. Gesellschaften, Hochzeiten «

und Schulen aufs Beste empfohlen. t
ij [699] Frau Wittwe Vogt-Stählin, Propr. |

Hotel & Pension Rigi-Staffel.
Eröffnung 1. Juni.

Pensionspreise, Zimmer und Service inbegriffen, für den Juni und

September Fr. 7 per Tag. Juli und August Fr. 8 à 8'/2.
Es empfehlen sich achtungsvollst

Gebr. Schreiber.

©oc&en Complet a,ciuorben: S^aub 1 uttb II unter bem iitcl:
3IIit(lrirtr OiffrJjidjtc öce Altrrtijnute.

JSKit 480 Jtbtitlbungcn, 22 Kenlafelri unb ad)t Karten. Sîinci "îïnuec. ©erjejtet Vi. 15.50/ *i
Komplet in jroei eleganten J£>albfranjbtin&en 301. 19. Wj

rjortroahmtbbejichbar in heften »
à SO 'Pf., in Virferungen à OT.SJ §
ob. iu iîbn. geheftet gebunbtn.)

f
günUrirfe

oolï§t^ûtnltd)e

non

©tto non Conmt.

ï

SB« 2000 ^{Jfiifbititfleit |
nad) ^eiebnungen oon (

fubniin Purger, (ßebr. tteumann, ißrofj &
g). JHiillcr, flel|lünber, C. S. #limfdj, 3
JUplions ie Tteuoille, fl. llogeLBcnbe- ST

mann, Camphaufen, piet:dj, f. tÜrijter, ^
oon Sdjrcini, genenbedier, Jl. JeaV

<E. rjjjjlerj., tltolet-lt-J)tic u. o. \

jatjlveicbcn fulturge|"d)id)tlid)en tafeln, {Jf
oottfeitigen ip'ovlvcits'gvuppen uub 5f,ons\«t

> ^^^bilbcrn,ßartenunb.itärtd)cn,3eittafeIn:c.{'%o(

^ollffânbig tu ad)t tBättben oon je 16 6is 18 Lieferungen.;;!
gScflefTungen uefimen alle gîudjljanufungeu entgegen. ?luê=';?

fübtlidje, atleê ScHjete befagenbe illuftrirtc tUofpette in jeber
33ucfal)nnïilnng gratis ;u baben. J

3tt ^ärtd) uovrätl)tg bei Qxett §t«fjfi & §0.

$)aä seitgemäye 5Bcit:

|lln|îrte Conuer|"atinnö-fCmhnn

bebanbett bie neueren gtottfdjviffe im ad)fen ^afirje^nt uub

jmar auf allen ^eßteten, oornelunlid) ber îûtatomie, 2trd)äologie,
iaftvonomie, 33otauif, (î^emie, 6t()itograpl)ie, ©tt)iiologie, ©eogropljie,
(Meologie, (jieognofie, .(jeilfunbe, fiittratur, Sßattieiuatif, SJieteoroIogie,

TOinevalogie, ^abagogif, k|3b,iiologie, s^^i(o[opI;ie, ^fjnftf, s^f)nfio=

(ogte, iKeligiou, ïKed)tâ= unb ®taat§ioi[(eu|c£|oft, îcàjllif, ïed)iiologie,
ïftetjud)t, Unterrid)t8roefeu ; e§ bringt weiterhin ba§ ^.euefte au§
bem 5?ei'eid)e ber 3eitge|d)id)te unb ber greffe, ber <i5efe(3gebung,

üanbe^oeitrt'tttitg, bev ©taatêbauêbalte unb be§ ginaujrotfenâ,
be§ §eeriotjeii§, ber Warine, be§ SSerfebrêioefenë ber luidjtigften
Staaten. Sie S8evfet)tâmittel : ©trafen, @i|cnba^rien, ^oftioejen,
ïelegvapfjie, ber SBeltoerïe^t uub bie ©d)ififa()rt finben 33erürf=

fid)tigung, nid)t minber neue (5rfinbungen, Steifen unb (Sntbeduitgeii,
a3olfâioirt()|d)aft, iîanbbau, ©artenbau, gorftroefen, Raubet, 3«=
buftrie, (ÀSeiuerbe, 3(rd)iteftur, 2Jfa(erei, ©fulptur, Wufif, 'ibeater,
enb(id) loiib man bie (jeiuoi'rageubften »Jeitgenoffcit aufgejeid)net
finben.

Die ca. 1500 itOSttbungen biingcit uu- Sltifdjauuna, : SBilbniffe btribmttt
^etfönlic&Ecitcn, DarfteUuugeu au? bem ©ebiete ber ^eitgefdpcbte, ©täbte; unb C3e=

bäubeanfiebteu, itarten unb ^Uänc ; roeiterbin Darpellungen au§ bem 33ereid)e bev

5taturroifienfcb.aften, auö Sänbcv; unb SBiilferfunbe, aus bem Gebiete ber .ffunft,
2Biffen[d>aft unb beä $anbe(ä, 'Äbbilbungen oon ted)nii<foett (Segen[länben, ®eiütfien,

ghftrumenlett, oon (Segenfiünben bev TOobe, Spovt unb ©itte, foroie [Orrfftgett ÜJovs

faimnnifien in bcv uitngen ©ciellidjaft u. f. io.
î)aâ ÎSevt bietet (omit in ^Sort 11116 3SUb tiitc Henne bcr Q3cflf nninrt,

ciu ltad)fd)lagcbud| für ben täglirTjcn ©ebraud).

Verlag von OTTO SPAMER in Leipzig. Durch alle Buchnandlungen zu beziehen,

II l itis u
Cant. Appenzell.

Hôtel zum Löwen.
Neu erbautes, comfoitabel eingerichtetes Holel. Schöne j£

Zimmer, grosse und kleinere Gesellschaftssääle. Geschäftsreisenden,
Passanten, Hochzeiten, Gesellschaften etc. bestens zu empfehlen.
Feine Küche, reelle Weine, gutes liier, prompte Bedienung.
Für längein Aufenthalt billige Pensionspreise.

Ergebenst empfiehl I sich

H. PFISTER-PETER. ï

1880. Annoncrn-Dei.age zum Nebelspalirr" ^o. 33.

Lroàvnx I. ài.
^i-ttion lX-Utdiul, 8eIi<?i<I«ek-ki,Iiii.

?o8t- nix! ?^1l>srupll^il-km«itu : kìi<i<?l-, ^r^t.
8oböusts l/age, 15 klinntsn l^ntssroung vom Xaltbaà, Nittel-

prulkt allsr Higi-IIütels.
8ebr reàirts ?eusionspreise bi« 10. àuli unä vom 1. September

an. àskiilirlionk Prospekts àurell äsn sieb lisstens vmptsklsnàeu
<«»t>tl»l» II»»»»« I.

S g

aus 5K^V-k.tI^I08 (8i..1mii6iika)

vi»«» je«len Vopte» «Iei> »vdvn»teli«zii- >s ^ ^>

Serien Vvlbvr â ^lâinlzer Seren l,«z«ni>»r«l »«rn«u>N

ob
Korsvliaeb

am
lioàensse.

^.ppsu?e>Isr
Üoeblanä

2i>00 ?nss
iiber User.

Li-öttnung IVIitte IVIai.
pravlitvoll gelegen unà oomtortabel siugvrioktot, Ospenàanos

mit sobattigsu Zulage». In àer Mbs às» Uaiinliotos. 8vl>r bo

svbeiàens preise.
A. Limonll, Ls«it/âiii.

Kt. ^pp«ZN2sI1 Ì^^ID^^! Soil'vVöi/.
^Itderiiiinitör Liikt- iiii<I Noliceilliiii-ort

à »ekönvr Oags mit praolitvoller ^ussielit auk àsn Ilaàsuses
unà Oebirgs, iu àer Willis àes Ilalinliokss, às» l'nst- unà 'l'slegrapbsn-
Bureau. sovei>> àer Lurkalls.

Vor^iigliolrs Xiiobe uuà >Ve!ne, aufmerksame livàisnnng, be-

selisiàene preise.
Lequsm vingsrivktsto Ximwsr. IZigsne Vagen.

IN »I <» r i i».

rìinâermàt Nr. 20, ?UrìI0rI s?l«>

bringe ieli kiermit küniebst in Erinnerung.
leb smpkenle micb meinen «ertken Sönnern nnà liekanuten ?.u

Stadt und I,and auks Lest« uoà neiebne »ekwngsvollst

/ivklvll, im ^uli 1880. Uottiuß^i Restaurateur.

?ür meine ror-iixlicdün l»»tk»;»Z-I>!»«M«ZN»!»;i» oktsn nn,I in ?kun>I-vüoiizON,

esdl Xolonialveaarsnbanàlnng in l.vt?«»l (Lern).
2 s u K n i s s.

k. v. ^elleakvr-», Lbsmiksr.

^
I^Iv.IIIIltlll.I« Illing.

Abgadsnlcan^lsi ant "iem Natiiiuius« !»

bei-uiexeu. Dsr lZsbraticb von Lelll
sn«sisungsn anstatt oss Verpackens oss
kstragss ist ratlisam.

fran><l> nlsriisn «orcien niebt an

?.iiricb, clen I. àil ISS».

slt-.'>vi2-?l l-brensbergsr. «ekroiár

SU5 äen Kellereien äer
X-iis. Kgl. Ilol - Weinli-tnälung

1. ?s>ug^ir/ cì Lvline.
?res8burg.

1874er por ^iaselis b'r. 4
1857er ^7
184ker ^10

«'inniiolilt

l>6 Labnliokstrassv M,
1l! 8nnnenc>uai IL
(IlütsI àu I.ae). s?20

Im Verlags von t'»!«». Ii»»»«!!,
Xunstanstalt in I^Uricb, 8!n>> »aebe» in

i) Uno sie tranken nocli eins /
oiis sie giongsn. ois alten
Se>>«ei^sr!

^> Srurlerlisr?. «as grämst llu

e à M tt 1^

5S/e,'> ctm.

1^ »> I» L t II I » II L
Ilnter/eiebnetö

kinplleklt sivk dem

1ì t^ubliliuin ?um
li>>> !>>>>» v»n 8trob-
»Uli lVIeerrokr-

Sesseln, sowis ÜUM

Liàssenvonlbee-
kesseln. l?1l
?s> UUK. MU,

Slelngssse s<r. g.

In einigen lagen vrseln'int
in unssrsin Verlage :

für lls8 eilig. 8ängei-sk8t
dir. 5 j LokIuss)

sntkaltenà: <iis.>?s2>I

vas SânZerkssîsb!. >^!. !»>i>^>>

> lies 8âligerss8tes Lröttnung.
L verfestplsl?. Z.IZielZoncerts

4. llus Ksmplgeriekt.
S.lZerfegt^ug. K.össfestleben.^

7. vie 8eelslir«.
4 0 <?«.»..

?u be/isbsn àuroli fsào liuvb-
banàiung, sov>äs àireot v. àen
Verlvg.<»e>«> .»»jirinZüiricll

Fi»»».
Rötel Ovueorà.

irr <Zsr visks âss Lsìrnlrokss,
am l.immatquai.

<i!ut«, billig« It»?ili»?niil,^.

uiul l'Oiiàk - liüll« I'.

trin odern ^üri<2il8>ze

1I!l^0àl2NA 1. MAI.
lWvbstv Labnstatian I.aeliei, und Ki<!bnen-^>VanK>>n, naob erslorvm lj

Ort« täxlieli /vvsimal î'alirxelogenlivit. ?<!loArap>> im Hause, keiisiong- lj
preis von I?r. 4 K täglieb, ,je naell Xinnuer. tZesellsoliatten, Iloeli^eiten ^

und Soliule» auf's Reste vmvioblen. »

à ?rau >Vittâ VoZt-Ltâà, ?r0x>r. ^

Pensionspreise, /immsr unà Lsrviee inbogrillon, siir àsn .luni unà

!°!vptombsr l?r. 7 per 'lag, ànli nn,l August l''r. 8 à 8'/2.
lüs ompisllisn sieli aolitungsvollst

Kkdi-. Zelii-eilier-.

Illnstriiit Geschichte ors Ältelthnin^.
Mit ISN Abbildungen, S2 Toniaseln und achi Karlen. Zwei Bände. G-heji-l M. I5>.!>0. ^

Komplet iu iwei elel,aulen .»>ali'srun^l'äudeil M. IS. Z
^vrtwäl>rcud t>cziel,t>ari» »estc» ^

> Pf., i» ì.'iefcr»»c,en à M. S/ Z
od. inBdn. geheftet- gebunden.! >-

îV
Zllustrirte

volksthûililichc

Otto von Corvin.

Mit 200l> Nöbitdungen

Ludwig Bürger, Gedr. Ncuniann, Prof.!
H. Miller, Nclllâno-r, C. F. Alimsch,
Alphon» Se Neuville, H. riogcl, Kcndc-

von Schwind, Leyendeckcr, A. Acck^ s

E.^PiPl^r
j., Vwlet-le-Kiic u. v.^A.,

^ ^

Ipossltânoîjr in acht Wänden von je 11! Sis 18 Lieferungen. Z

Zitcsteltungcn uciimen alte Wuchliandtungen entgegen. Aus-i?
fûhrlichc, alles Nähere besagende illnstrirte Prospelte in jeder

Buchhandlung gratis zn haben. j

In Zürich vornithig bei Hrell Iüßki ßo.

MuMes Conversations-Lerikon
der Gegenwart

behandelt die neneren Aortfchritte im achten Jahrzehnt nud

zwar auf alten «Kekicte», vornehmlich der Auatoniie, Archäologie,
Astronomie, Botanik, Chemie, Etlmographie, Ethnologie, Geographie,

Geologie, Geogiiosie, Heilkunde, Literatur, Mathematik, Meteorologie,
Mineralogie, Pädagogik, Philologie, Philosophie, Physik, Physiologie,

Religio», Rechls- und Staatswissenschaft, Technik, Technologie,

Thierzncht, llnterrichtswesen ', es brilizt weiterhi» das Neueste aus
dem Bereiche der Zeitgeschichte und der Presse, der Gesetzgebung,

Landesoertretung, der Staatshaushalte und des Finanzwesens,
des Heerwrsens, der Marine, des Verkehrswesens der wichtigsten
Staaten. Die Verkehrsmittel : Strassen, Eisenbahnen, Postwese»,

Télégraphie, der Weltverkehr und die Schisffahrt finde»
Berücksichtigung, nicht »linder neue Erfindungen, Reisen »nd Entdeckungen,

Volkswirthschaft, Laudba», Gartenbau, Forstivese», Handel,
Industrie, Gewerbe, Architektur, Malerei, Skulptur, Musik, Theater,
endlich wird man die hervorragendsteu Zeitgenossen aufgezeichnet

siiidcii.
Die ca. l»00 Aobirdu«gcn bringen zur Anschauung! Bildnisse berühmter

Wiss-nschast und des Handels, Abbildungen vou technischen Gegenständen, Gerathen,

Instrumenten, von Gegenständen der Mode, Sport und Sitte, sowie sonstigen Vor-

DaS Wert bietet ^somit in Kort »nd ZÜisd eine Uciuti der ilZ-genwari,
ein itachtchlagcduch für den täglichen Gebrauch.

Vlià^ von UM MIM in Iiki^il?, llureli îtlls uiMknàiiiM üu d^islilîil,

l>Ie:u erbautes, coinsoitabel eingericbtetes Ilolel. Lcböne i^

/.immer, grosse und kleinere fieseliscbastii-iaäle. Oescbiistsreiscnàen,

I'aüsantcn, Hocb/eiten, (!esellscbaften etc. l>eütens ?.u empseblen.
b'cine Kricbe, reelle >Veine, gutes l'.ier, prompte IZeàienung.
k'Ur langera ^usenibalt liillige Pensionspreise.

b'rgei>cnst empliebil sieb
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